Gemeinderat


53. Sitzung vom 22. November 2000


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Mag Michaela Hack und Marco Smoliner.


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 0111/GM/00�KGR): GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport:


Im Laufe der nächsten drei Jahre sollen in Wien 840 Landeslehrerinnen und Landeslehrer eingespart werden. Können Sie garantieren, dass es im Bereich der Sondermaßnahmen für behinderte Kinder und Kinder mit nichtdeutscher Muttersprache zu keinen Kürzungen und Sparmaßnahmen kommen wird?


2. Anfrage (PrZ 0122/GM/00�KVP): GR Gerhard Pfeiffer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


Wie hoch sind die Entstehungs- und Verteilungskosten für die 10-Minuten-Gratis-Parkscheine seit deren Einführung für die Gemeinde Wien?


3. Anfrage (PrZ 0262/GM/00�KFP): GR Dr Wilfried Serles an den Bürgermeister:


In der Sendung "Betrifft" vom 5.11.2000 gab der Chefredakteur der Zeitschrift "Format" an, die vertraulichen Akten des Auslieferungsbegehrens Mag Hilmar Kabas und Michael Kreißl von Politikern des Wiener Landtags bzw Gemeinderats zugespielt bekommen zu haben. Werden Sie in diesem Zusammenhang eine Untersuchung des Vorfalls anordnen?


 3. (PrZ 61/AG/00) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Dr Herbert Madejski eine Aussprache über das Thema "Lainzer Tunnel – Neuerliche Überprüfung des bestehenden Projekts ist das Gebot der Stunde" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 9, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 2, des Klubs der Wiener Freiheitlichen 15 und von den GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier gemeinsam 7 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 3537/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den Bürgermeister, betreffend Rad fahren gegen die Einbahn in Ottakring.


(PrZ 3538/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Einsatz von Biomasse in Magistratsobjekten und Gemeindebauten.


(PrZ 3539/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft, Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Kultur, betreffend neu errichtetes Geschäfts- und Entertainment-Center W3.


(PrZ 3540/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Access-Points.


(PrZ 3541/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft sowie Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend neues Dianabad.


(PrZ 3542/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Projekt "Turm und Riegel" in Mariahilf.


(PrZ 3543/GF/00) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Flugrouten und Flughöhen.


(PrZ 3544/GF/00) Anfrage des GR Günter Kenesei an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Altlast in der Star-hemberg-Kaserne.


(PrZ 3545/GF/00) Anfrage der GR Madeleine Reiser an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend GSM-Masten im Wienerwald.


(PrZ 3517/GF/00) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha und Dr Johannes Hahn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend die Äußerungen von Univ Prof Dr Ernst Berger bei der Preisverleihung für die eingereichten Projekte zum "Ideenwettbewerb zum Gedenken der Kinder vom Spiegelgrund".


(PrZ 3518/GF/00) Anfrage der GRe Patrizia Fürnkranz-Markus und Rudolf Klucsarits an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend die Kundenzufriedenheit mit der Müllabfuhr der MA 48.


(PrZ 3520/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Auskunft über Pensionsdaten und Pensionsbezüge für Beamte.


(PrZ 3521/GF/00) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Preise für den Widerstand im Netz.


(PrZ 3522/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe �
Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend acute stroke �units.


(PrZ 3523/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Zusatzblätter der Mitarbeiterbeurteilung.


(PrZ 3524/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Kinder im Krankenhaus.


(PrZ 3525/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Apalliker.


(PrZ 3526/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalten Arbeitszeitgesetz.


(PrZ 3527/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Sonderabteilung für Strahlentherapie im Krankenhaus Lainz.


(PrZ 3528/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vorgabe jährlicher Zielvereinbarungen in den Krankenanstalten.


(PrZ 3529/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Bezüge des Generaldirektors und seines Stellvertreters im Wiener Krankenanstaltenverbund.


(PrZ 3530/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Spenden von diversen Privatfirmen an die Krankenanstalten der Stadt Wien.


(PrZ 3531/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Beschäftigung von Fremdfirmen in den Krankenanstalten, Pflegeheimen und in der Generaldirektion.


(PrZ 3532/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Beiträge zur �In-vitro-Fertilisation in den Wiener Krankenanstalten.


(PrZ 3533/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mitarbeiterorientierungsgespräche.


(PrZ 3534/GF/00) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Nikolaus Amhof, Karl Ramharter und Mag Helmut Kowarik an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Zuverlässigkeit von Harntests auf Nachweis von Drogenkonsum bei Verkehrstauglichkeitsprüfung durch Polizei und Gendarmerie sowie mögliche legistische Konsequenzen für Substitutionspatientinnen und Substitutionspatienten.


(PrZ 3552/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister, betreffend Beteiligungen der AVZ und der Wiener Holding (Aktualisierung).


(PrZ 3553/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Geschäftstätigkeit der Stadt Wien mit der Firma Siemens.


(PrZ 3554/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Wien.at, die 2.


(PrZ 3555/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sportamt – Kritik durch EU und Rechnungshof.


(PrZ 3556/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend direkte Beteiligungen der Stadt Wien (des Landes Wien) und der Wiener Stadtwerke (Aktualisierung).


(PrZ 3557/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Förderung im Kindergarten.


(PrZ 3558/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Treffsicherheit von Sozialleistungen.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 6, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1, des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2 sowie von den GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier gemeinsam 16:


(PrZ 3546/GAt/00) Der Antrag der GR Jutta Sander, betreffend niederschwellige Einrichtungen zur Beratung und Betreuung von Prostituierten, wird den GRAen für Jugend, Soziales, Information und Sport, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 3547/GAt/00) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Biomasse-Förderung zur Reduzierung der Heizkosten in Glashäusern der Wiener Erwerbsbauern, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


�
(PrZ 3548/GAt/00) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Nachtflugverbot am Flughafen Wien-Schwechat, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 3549/GAt/00) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Ausdehnung des Nachtflugverbots für Chapter-2-Flugzeuge am Flughafen Wien-Schwechat, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 3550/GAt/00) Der Antrag des GR Günter Kenesei, betreffend Untersuchung auf Altlasten in der Starhemberg-Kaserne, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 3551/GAt/00) Der Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Madeleine Reiser, betreffend Wertminderung von Gemeindebauten durch den Fluglärm, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 3519/GAt/00) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Patrizia Fürnkranz-Markus, betreffend Wirtschaftsförderung zur Reduzierung der Heizkosten in Glashäusern der Wiener Erwerbsbauern, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 3535/GAt/00) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic und Karl Ramharter, betreffend Bürgermitsprache bei Gestaltungsmaßnahmen im öffentlichen Raum, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 3536/GAt/00) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic und Dr Herbert Madejski, betreffend Grünraumplanung, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 3559/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend teilüberdachte Spielflächen, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3560/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Einfrieren des Personalaufwands – Leistungsorientierung – Pragmatisierungsstopp, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3561/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Verwaltungsreform im Magistrat durch New Public Management, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3562/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Marktordnung, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3563/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Liberalisierung Personennahverkehr, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3564/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Abschaffung der Kommunalsteuer, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3565/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Fluglärm, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3566/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Abfragen von persönlichen Daten, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3567/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend AVZ – Sparkassenrat – Wahl, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3568/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend "Wiener Privatisierungskonzept", wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3569/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Budgetumschichtungen zugunsten Wiener Pflichtschulen, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik sowie Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3570/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Diskussionsveranstaltungen und Testwahlen in Wiener Schulen, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3571/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Schülerlotsen Sponsoring – Modell, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3572/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend budgetäre Sicherung von Assessmentverfahren im Stadtschulrat, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3573/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Auflösung der AVZ – Verwendung des Vermögens zugunsten der Gemeinde Wien, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3574/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Geburtenregister, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 180-GIF, P 1) Gemäß § 37 Abs 3 des Unfallfürsorgegesetzes 1967, LGBl für Wien Nr 8/1969, wird an Stelle von Herrn OSR Dr Herbert Vesely Herr SR Mag Helmut Hutterer, MA 1, als Mitglied der Renten�kommission (Dienstgebervertreter) für den Rest der Amtsdauer gewählt.


(PrZ 191-GIF, P 2) Die Änderung der "Dienstvorschrift für Aushilfs� und Saisonbedienstete 1997" laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.


(PrZ 246-GJS, P 6) Die Subvention an den Verband Wiener Volksbildung für die im Jahr 2000 im Rahmen der Wiener Volkshochschulen geplanten Bildungsakti�vitäten des Jüdischen Instituts für Erwachse�nenbildung laut Magistratsbericht in der Höhe von 150 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 257-GJS, P 7) Die Subvention an den Verein "Bahn Frei" für das Projekt "Station Bahn Frei" in der Höhe von 1 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(PrZ 242-M07, P 11) Die Subvention an den Verein SPRINGERIN � Verein für Kritik und Theorie der Kultur zu �
ihrer Zeit in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts�stelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 244-M07, P 12) Der Modepreis der Stadt Wien 2000 an das Unit f�büro für Mode in der Höhe von 137 603 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 243-M07, P 14) Die Subvention an den Verein ARBOS in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 237-M07, P 15) Die Subvention an den Musikverein Oberlaa in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 249-M07, P 16) Dem Institut Pitanga wird für das Kinderfilmfestival 2000 eine Subvention in der Höhe von 250 000 ATS genehmigt, die auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 252-M07, P 17) Dem Magistrat der Stadt Wien wird für Förderungen von Kulturinitiativen im Jahr 2000 ein Rahmenbetrag von 675 000 ATS genehmigt, der auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 255-M07, P 18) Dem Theaterverein Wien wird zur Ab�deckung der anfallenden Vorkosten bis Ende Dezember 2000 eine Förderung in der Höhe bis zu 650 000 ATS, die nach Bedarf angewiesen werden soll, gewährt, die auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2000 bedeckt ist. 


(PrZ 240-M07, P 19) Die Umwidmung des Betrags von 185 540,22 ATS von der Subvention an den Verein IG Jazz aus dem Jahr 1998 wird genehmigt. Dieser Betrag ist für die verstärkte Öffentlich�keitsarbeit wie zB die Installierung einer Telefon Hotline, Inserate und den Aufbau und den Betrieb einer Internetseite zu verwenden.


(PrZ 250-M07, P 20) Die Subvention an den Verein Trans Wien in der Höhe von 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/775 gegeben.


(PrZ 253-M07, P 22) Eine teilweise Umwidmung der Subvention an den Verein IODO in der Höhe von 235 000 ATS wird laut Magistratsbericht genehmigt.


(PrZ 270-GPZ, P 24) Plan Nr 7232: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Stadt�grenze Wien, Sofienalpenstraße und Linienzug 1�3 im 14. Bezirk, KatG Hadersdorf (Beilage Nr 176/00).


(PrZ 257-GPZ, P 26) Plan Nr 7180: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen der Trasse der ÖBB�Donauländebahn, Stadtgrenze, Liesing und dem Linienzug 1�8 im 10. Bezirk, KatG Unterlaa, Oberlaa Land und Oberlaa Stadt (Beilage Nr 178/00).


(PrZ 263-GPZ, P 27) Plan Nr 7130: Abänderung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Sahulkastraße, Laxenburger Straße, Kornauthgasse und dem Linienzug 1�4 im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 179/00).


(PrZ 267-GPZ, P 28) Plan Nr 7242: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Anton�Baumgartner�Straße, Altmannsdorfer Stra�ße, Meischlgasse, Trasse der U�Bahnlinie 6, Erilaweg und Erlaaer Schleife im 23. Bezirk, KatG Erlaa und KatG Inzersdorf (Beilage Nr 180/00).


(PrZ 313-GPZ, P 29) Plan Nr 7349: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Bitter�lichstraße, Männertreugasse, Steinschötelgasse, Amarantgasse, Linienzug 1�3, Heimkehrergasse und Sindelargasse im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt (Beilage Nr 181/00).


(PrZ 302-GPZ, P 30) Plan Nr 7319: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Richth�ausenstraße, Roggendorfgasse, Pezzlgasse, Rosensteingasse, Hernalser Hauptstraße, Wattgasse, Sautergasse, Stöberplatz, Sautergasse, Heigerleinstraße, Dittersdorfgasse, Gilmgasse und Leopold�Kunschak�Platz im �17. Bezirk, KatG Hernals (Beilage Nr 182/00).


(PrZ 258-GPZ, P 32) Plan Nr 7266: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Rothergasse, Stadlauer Straße, Linienzug 1�3, Linienzug 3�4 (ÖBB�Trasse der Ostbahn Stadlau-March-egg), Stadlauer Straße, Erzherzog�Karl�Straße, Linien-�zug 5�6 (ÖBB�Trasse der Ostbahn Laa an der Thaya) und Linienzug 6�7 im 22. Bezirk, KatG Kagran und Hirschstetten sowie in Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gemäß § 7 der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 184/00).


(PrZ 303-GPZ, P 34) Der Beitritt der Stadt Wien zur internationalen Gruppe MCE "Major Cities of Europe (MCE) IT Users Group" ab November 2000 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, all�fällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen, wobei für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechen�de Vorsorge zu treffen ist.


(PrZ 301-GPZ, P 35) Dem Verein zur Förderung des Wissenstransfers zwischen der Universität Wien und der Stadt Wien wird für das Projekt "F & E Standort Wien" eine Subvention in Höhe von 720 000 ATS (52 324,44 EURO) gewährt, die auf Haushalts�stelle 1/2891/757 bedeckt ist.


(PrZ 308-GPZ, P 36) Die Subvention an die Theodor Kramer Gesellschaft für die Durchführung ihrer wissen�schaftlichen Aktivitäten im Jahr 2000, insbe�sondere für die Honorarkosten und Kosten für Redaktionsarbeit im Rahmen der Herausgabe der Zeitschrift "zwischenwelt. Zeitschrift für Kultur des Exils und des Widerstands" und des Jahrbuchs "Zwischenwelt", sowie für Honorarko�sten im Rahmen der im Jahr 2000 stattfindenden Veranstaltungen, in der Höhe von 125 000 ATS (9 084,10 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 309-GPZ, P 37) Die Subvention an das Institut für den Donauraum und Mitteleuropa für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2000 in der Höhe von 300 000 ATS (21 801,85 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�halts�stelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 310-GPZ, P 38) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Förderung ihrer�
Tätigkeit, insbesondere zur Unterstützung der Projekte "Bearbeitung und Edition der In�schriften der Stadt Wien" (80 000 ATS, 5 813,83 EURO), "Zerfall der Öffentlichkeit? Zu möglichen Folgen massenmedialer Ausdifferenzie�rungsprozesse am Beispiel der Ersten Republik" (90 000 ATS, 6 540,56 EURO), "Muslime in Wien. Eine soziokulturelle Untersuchung ihres reli�giösen und �gesellschaftlichen Selbstverständnisses" (90 000 ATS, 6 540,56 EURO), "Normierung der ´Erfahrungen aus dem Leben des Alltags (ELA � Everyday Life Activities) � Fotoserie´ an sprachgesunden Wienerinnen und Wienern im Alter von 60 bis über 90 Jahren" (80 000 ATS, 5 813,83 EURO), "Katalogisierung der 1256 mit�telalterlichen Manus-�kripte der Stifts�bibliothek Klosterneuburg" (50 000 ATS, 3 633,64 EURO), "Ludwig Wittgenstein � Wiener Ausga�be" (500 000 ATS, 36 336,42 EURO) und "Geschichte der bildenden Kunst" (110 000 ATS, 7 994,01 EURO) in der Höhe von insge�samt 1 000 000 ATS (72 672,83 EURO) wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 311-GPZ, P 39) Die Subvention an die Sozialwissenschaftliche Studiengesellschaft für die Durchführung der Studie "Konflikt� und Konsen�spoli�tik" in der Höhe von 100 000 ATS (7 267,28 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 312-GPZ, P 40) Die Subvention an die Österreichische Gesellschaft für historische Gärten für die Durchführung des Forschungsprojekts "Gärten der Jahrhundertwende in Wien" in der Höhe von 130 000 ATS (9 447,47 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 287-GUV, P 41) Die Subvention an den Verein ÖGUT � Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik in der Höhe von 800 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.


(PrZ 317-GUV, P 42) Die Subvention an den Verein der Freunde des Pädagogischen Instituts der Stadt Wien in der Höhe von 100 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.


(PrZ 579-GWS, P 43) Der Mietvertrag zwischen der Stadt Wien und der ARWAG Objektvermietungsgesellschaft m.b.H. für Büroräume samt Nebenfläche (laut vorgelegter Beilage) im Bereich Spetterbrücke/Huttengasse (Baurechts-einlage EZ 5288, Grundbuch 01405 Ottakring) wird unter den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen ge�nehmigt.


(PrZ 540-GWS, P 46) Der Kauf der Grundstücke 332/1 und ./2, beide EZ 82, KatG Stadlau, je zur Hälfte von Frau Barbara Frey und Frau Christa Binder wird zu den im Bericht der MA 69 vom 29. August 2000, Zl MA 69�1�T�22/348/99, angeführten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 576-GWS, P 47) Der Verkauf von Teilflächen der EZZ 999, 1045 und 2782, KatG Leopoldau, an die WIENER LINIEN GmbH & Co KG zu den im Bericht der MA 69 vom 9. Oktober 2000, Zl MA 69�3�T�21/50/00, angeführten Bedin�gungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 589-GWS, P 50) Der Verkauf der städtischen Liegenschaft EZ 1222, KatG Alsergrund an Herrn Gün�ther Bro�dar zu den im Bericht der MA 69 vom 12. Oktober 2000, Zl MA 69 1�T�9/24/00, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 181-GFW, P 55) 1) Für die Aufschließung des Betriebsbaugebiets 21, östlich Gaswerk Leopoldau, wird ein Sachkredit in der Höhe von 12 400 000 ATS genehmigt. �2) Der im Haushaltsjahr 2000 benötigte Teilbetrag von 1 500 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/7821 bedeckt. 3) Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu tref�fen. 


(PrZ 169-GFW, P 57) Die Beteiligung der Stadt Wien am Kplus�Programm betref�fend das Kompetenzzentrum "BMT�Biomolecular Therapeu�tics" in der Höhe von �21,66 Prozent der Gesamtkosten wird unter der Voraus�setzung genehmigt, dass der Bund einen minde�stens �34,25 prozentigen Anteil an den Gesamtkosten trägt. Mit der Abwicklung der Beteiligung Wiens am Kplus�Programm betreffend das Kompetenzzen�trum "BMT�Biomolecular Therapeutics" wird der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds beauftragt. Das anteilige Gelderfordernis der Stadt Wien für 2000 findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 im Voranschlag 2000 seine Deckung. Für die Finanzierungserfordernisse der Folgejahre ist in den betreffenden Voranschlägen budgetäre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 173-GFW, P 58) Der Magistrat wird ermächtigt, einer Übertragung des Darlehens an die MAXUM Autohan�dels GmbH. unter der Vor�aussetzung zuzustimmen, dass diese sich zur Übernahme sämtlicher daraus erwachsenden Verpflichtungen und Kosten bereit erklärt, sowie alle mit der Abwicklung dieser Übertragung in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu tref�fen.


(PrZ 176-GFW, P 59) Die Verlängerung des im Magistratsbericht ausgeführten Programms zur flexiblen Unterstüt�zung von für Wien bedeutsamen Projek�ten unter dem Namen "Trans Koop Wien � Aktion zur Förderung von Wirtschafts�transfer und Ko�operationen" um ein Jahr und zwar vom 1. Oktober 2000 bis 30. September 2001, ein maximales Förderungsvolumen von 20 000 000 ATS sowie die Beauf�tragung des Wiener Wirtschafts�förderungsfonds mit der Abwicklung des Förder�ungsprogramms werden genehmigt. Das Erforder�nis zur Auszahlung von diesbezüglichen Förde�run�gszu�schüssen findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 im Voranschlag 2000 seine Deckung.


(PrZ 182-GFW, P 60) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens an den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds �in der Höhe von 600 000 000 ATS (entspricht 43 603 700,50 EURO) zu den im Magi�stratsbericht genannten Bedingungen sowie die Übernahme einer Haf�tung der Stadt Wien in Höhe von 600 000 000 ATS (entspricht 43 603 700,50 EURO) werden genehmigt. Im Falle der Genehmigung findet die für das Jahr 2001 ge�plante Darlehenszuzählung in Höhe von maximal 200 000 000 ATS (entspricht 14 534 566,83 EURO) auf Haushaltsstelle 1/7822/245 ihre Deckung bzw ist in den jeweiligen Voranschlägen der Folge�jahre entsprechende budgetäre Vorsorge zu tref�fen. 


(PrZ 263-GJS, P 65) Die mit GRB vom 31. Jänner 1997, �
PrZ 399/96�GBF genehmigten tarifmäßigen Entgelte für den Einzelver�trieb des Landesgesetzblatts für Wien und die Erläutern�den Bemerkungen wer�den mit 1. Jänner 2001 aufgehoben. Der Abonne�mentpreis für das Landesgesetzblatt für Wien beträgt jährlich weiterhin bis 2001 350 ATS und wird mit 1. Jänner 2002 mit 25,44 EURO festge�setzt. Sofern in einem Rechnungsjahr mehr als 70 Blatt gleich�zeitig angefordert oder zehn Zusendungen an eine Adresse erfolgen, ist die Stadt Wien berechtigt, den gleichen Betrag bzw Tarif wie den Abopreis zu verrech�nen.


(PrZ 247-M07, P 68) Die MA 7 wird ermächtigt, mit den im Magistratsbericht ange�führten Vereinigungen eine 3�Jahresvereinbarung für die Jahre 2001 � 2003 abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 88 300 000 ATS (Volkstheater GesmbH und Verein Wiener Kammeroper) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 bedeckt. Der ver�bleibende Restbetrag von 47 000 000 ATS (Verein Theater der Jugend) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Rest�beträge ist in den Vor�anschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 254-M07, P 69) Die Erhöhungen diverser Preise der Stadt Wien sowie die damit verbundene Änderung der vorgelegten Statuten werden laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/3819/768 gegeben. Für die Bedeckung ist in den kommenden Jahren der jeweiligen Voranschläge Vorsorge zu treffen.


(PrZ 258-M07, P 70) Subvention � mehrjährig: Subventionsnehmer: "Tanzquartier Wien" Betriebs Ges.m.b.H. (Beilage Nr 189/00).


(PrZ 81-GGS, P 71) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma Schindler Aufzüge und Fahrtreppen AG, 10, Wie�nerbergstraße 21�25, entsprechend dem Angebot vom 13. März 2000 für die Zeit von zehn Jahren ab Auftragserteilung einen Vertrag über die Vollwar�tung der Aufzug�sanlagen in der Krankenanstalt Rudolfstiftung, 3, Juch�gasse 25, mit jährlichen Kosten von 4 347 213,60 ATS (Preisbasis 13. März 2000) zu�züglich der jährli�chen Preiserhöhung (laut Punkt 9 des Angebots) abzu�schließen. Der für das Verwaltungsjahr 2000 an�fallende Betrag in der Höhe von 362 267,80 ATS pro Monat ab Auf�tragserteilung ist auf der Haus�haltsstelle 1/5511/614 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 272-GPZ, P 74) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation "Österreichischer Stahlbauverband", 4, Wiedner Hauptstraße 63, ab 1. Jänner 2001 wird genehmigt. Der Magistrat wird er�mächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allen�falls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisa�tion nach eingehender Prü�fung in den Folgejahren durch�zu�führen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgen�den Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoran�schlä�gen entsprechende Vorsorge zu tref�fen.


(PrZ 273-GPZ, P 76) Die Verlängerung des Sachkredits für die Beschaffung von Software des Herstellers Microsoft bis zum 31. Dezember 2001 und die Erhöhung der Gesamtkosten von 31 571 040 ATS auf 47 891 040 ATS werden genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 6 600 000 ATS ist auf der Haus�haltsstelle 1/0162/070 und der Betrag in der Höhe von 1 800 000 ATS ist auf der Haushalts�stelle 1/0161/070 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfor�dernisses in der Höhe von 7 920 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folge�jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 318-GUV, P 77) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation CIPRA ÖSTERREICH � Internationale Alpenschutzkommission wird ab 2000 genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhö�hungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jähr�lich (allenfalls über mehrere Jahre kumu�lierend) bei der angeführten Organisation nach eingehen�der Prüfung in den Folgejahren durchzu�führen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.


(PrZ 319-GUV, P 78) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation European Waste Forum wird ab 2000 genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, all�fällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumu�lierend) bei der angeführten Organisation nach eingehen�der Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitglieds�beiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.


(PrZ 299-GUV, P 79) Der Beitritt der Stadt Wien zum "Bildungs� und Absolventenverband der Garten�bauberufe (BAV)" wird genehmigt. Der Magi�strat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahres�voranschlägen entsprechend Vorsorge zu treffen.


(PrZ 300-GUV, P 82) Das Vorhaben der zweimaligen Wartung und Störungsbehebung an Steuergeräten auf Bun�desstraßen und den Einrichtungen der Verkehrs�leitzentrale mit Gesamtkosten für die Jahre 2001 bis 2005 von cirka 129 000 000 ATS wird ge�nehmigt. Für die Bedeckung des Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 301-GUV, P 83) Das Vorhaben der zweimaligen Wartung und Störungsbehebung an Verkehrsfernsehanlagen für die Jahre 2001 bis 2005 mit Gesamtkosten in der Höhe von cirka 26 000 000 ATS wird genehmigt. Für die Bedeckung des Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 545-GWS, P 84) Die Erneuerung des Aufzugs im Hof 1 im Wiener Rathaus mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 5 960 000 ATS wird genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 450 000 ATS ist im Voranschlag 2000 auf Haushaltsstelle 1/0292/010 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Krediterfordernisses in der Höhe von 5 510 000 ATS ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 276-GPZ, P 86) Plan Nr 7274: Festsetzung des Flä-chenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Eßlinger Haupstraße, Linienzug 1�2, Kaposigasse, Ultzmanngasse, Bambergergasse, Reinholdgasse und La-nnesstraße im 22. Bezirk, KatG Eßling (Beilage Nr 175/00).





Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 4, 3, 5, 61, 51, 52, 53, 54, 56, 9, 10, 13, 21, 23, 66, 67, 8, 62, 63, 64, 72, 73, 80, 81, 44, 45, 48, 49, 25, 31, 33, 75 und 85.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


 6. (PrZ 164-GIF, P 4) 1) Der Verwaltungszweig `Krankenanstaltenverbund` wird mit Wirkung vom 1. Jänner 2002 als Unternehmung `Wiener Krankenanstaltenverbund` im Sinne des § 71 der Wiener Stadtverfassung geführt. 2) Der mit GRB vom 11. Juni 1992, PrZ 1571/92, betreffend die seinerzeitige Zusammenfassung der Krankenanstalten und Pflegeheime der Stadt Wien in einem Krankenanstaltenverbund, wird mit Wirksamkeit vom 31. Dezember 2001 aufgehoben. 3) Der vorgelegte Entwurf eines Statuts für die Unternehmung `Wiener Krankenanstaltenverbund (Beilage A) wird zum Beschluss erhoben. 4) Der vorgelegte Entwurf für eine Ände�rung der Geschäftsordnung für den Magistrat der Stadt Wien (Beilage B) wird zum Beschluss erho�ben. 5) Der vorgelegte Entwurf für eine Änderung der Geschäftseinteilung für den Magi�strat der Stadt Wien (Beilage C) wird zum Be�schluss erhoben.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 182-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein "Efeu" in der Höhe von 200 000 ATS, das sind 14 534,60 EURO, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 170-GIF, P 5) Herr OSR Dipl Ing Fritz Danzmayr, Herr SR Dr Peter Heindl und Herr OMR Mag Georg Wurz werden für die Funk�tionsperiode von 1. Jänner 2001 bis �31. Dezem�ber 2003 zu Mitgliedern der II. Kurie des Kai�ser Franz Josef I. Jubiläumsfonds für Werkstät�tengebäude und Volkswohnungen bestellt. Gleich�zeitig wird die Zustimmung zur Bestellung von Herrn OSR Dipl Ing Fritz Danzmayr zum Vor�sitzenden�Stellvertreter des Kuratoriums er�teilt. 





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 184-GFW, P 61) 7. GR�Subventionsliste 2000 (Beilage Nr 187/00).


(Über die Subventionsposition "Verein Republikanischer Club Neues Österreich" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Peter Juznic


(PrZ 187-GFW, P 51) Das Vorhaben Abwicklung der Großzählung 2001 mit Gesamt�kosten in der Höhe von 253 750 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 1 000 000 ATS für klassische Werbung und Öffentlichkeitsarbeiten wird auf Haushaltsstelle 1/0210/729 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses in der Höhe von 252 750 000 ATS ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch


(PrZ 167-GFW, P 52) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, die gemäß § 7 des Wiener Rettungs� und Krankenbe�förderungsgesetzes, LBGl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, von den in den §§ 23 und 24 ASVG genannten Sozial-versicherungsträgern, der Sozi�alversiche�rungsanstalt der gewerblichen Wirt�schaft und der Versi�cherungsanstalt öffentlich Bediensteter abgegebene schriftliche� Erklärung, für die in der Zeit von 1. Jänner 2000 bis 31. Dezember 2000 geltenden Transportgebühren�er�sätze als Gebührenschuldner einzutreten, an�zu�nehmen. 2) Gemäß § 7 Abs 3 des Wiener Rettungs� und Krankenbeförderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, werden für das Jahr 2000 für die unter Punkt 1) angeführten Sozial�versicherungsträger, sofern sie entsprechende Gebührenschuldnererklärungen abgeben, niedrige�re Gebühren wie folgt festgesetzt: a) Für jede Inanspruchnahme des Ret�tungs� und Krankenbeförderungsdienstes der Stadt Wien innerhalb des Gebiets der Stadt Wien, auch wenn wegen des Verhaltens oder der Änderung des Zustands derjenigen, für den der Wiener öffentliche Rettungs� und Krankenbeför�derungsdienst in Anspruch genommen wurde, so�wohl eine Hilfeleistung als auch eine Beförde�rung unterblieben ist, je transportier�ter Per�son vom 1. Jänner 2000 bis 31. Dezember 2000, 1 040 ATS b) Für jeden transportierten Anspruchs�berechtigten nach oder von Orten außerhalb des Gebiets der Stadt Wien sowie für eine Interven�tion des Wiener öffentlichen Rettungs� und Krankenbeförderungsdienstes außerhalb des Ge�biets der Stadt Wien für jeden Voll� und Leer�kilometer vom 1. Jänner 2000 bis 31. Dezember 2000, 22,50 ATS mindestens jedoch die unter a) angeführten Transportgebühren.





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch


(PrZ 177-GFW, P 53) Der vorgelegte Entwurf der Ver-ordnung, mit der die Transportgebührenordnung 1985 geän�dert wird, wird genehmigt.





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch


(PrZ 178-GFW, P 54) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung, mit der die Gebühren gemäß § 6 Abs 4 Wiener Rettungs� und Krankenbeförderungsgesetz festgesetzt werden, wird genehmigt.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 750-MDBLTG, P 56) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Der Kauf von maximal 550 200 nennwertloser Stückaktien der Flughafen Wien AG wird geneh�migt.


(PrZ 3575/GAt/00) Der Gegenantrag der GRe Mag Ale-�
xandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Wiener Flughafen AG, wird abgelehnt.


(PrZ 3576/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Fluglärm, wird abgelehnt.





Berichterstatter: Amtsf StR Dr Peter Marboe


(PrZ 235-M07, P 9) 1) Der Bericht über die Ausgliederung der Museen der Stadt Wien wird zustimmend zur Kenntnis genommen. Der Magistrat wird beauf�tragt, im Sinne der in der Antragsbegründung angeführten Gutachten Anträge an den Gemeinde�rat über die Ausgliederung der bisher als MA 10 wahrgenommenen Aufgabener�füllung und deren Überführung in eine wissen�schaftliche Anstalt öffentlichen Rechts bis 31. Dezember 2001 vorzubereiten, sodass die entspre�chenden Beschlüsse des Gemeinderats bis läng�stens zur genannten Frist vorliegen. 2) Der Magistrat wird beauftragt si�cherzustellen, dass die Übernahme der Aufgaben�erfüllung durch die Museen der Stadt Wien�Neu die bisherigen Bediensteten der MA 10 in ihrer dienst� und besoldungs�rechtlichen Stellung nicht schmälert. 3) Der Magistrat wird beauftragt, fol�gende Gesetzesentwürfe mit nachstehenden Grund�sätzen auszuarbeiten: 3.1. Gesetzentwurf zur Errichtung einer wissen�schaftlichen Anstalt öffentlichen Rechts 3.2. Gesetzentwurf betreffend die Personalzu�teilung an die Museen der Stadt Wien�Neu. Dabei ist der gesamte Personalstand der MA 10 unter Beibehaltung der bisherigen Rechte und Pflichten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Dienstleistung zuzuteilen. Für eine zweijährige Übergangsfrist ab Betriebsauf�nahme ist im Rah�men der Betriebsnotwendigkeiten weiterhin die Möglichkeit der Personalaufnahme durch die Stadt Wien unter Zuteilung an die Museen der Stadt Wien�Neu vorzusehen. Bei den Kostenersätzen sind die gemäß § 17 Dienstord�nung 1994 vorgesehenen Zuschläge nicht in An�satz zu brin�gen. 





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 241-M07, P 10) Die Subvention an den Kunst� und Sozialverein WochenKlausur in der Höhe von 250 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 259-M07, P 13) Dem Verein zur Förderung der Film� und Fernsehkultur in Österreich wird für die Verleihung des Billy�Wilder�Preises im Jahr 2000 eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. 





Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Ernst Woller


(PrZ 251-M07, P 21) Die Subvention an die Wiener Prater VeranstaltungsGesmbH in der Höhe von 1 900 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 vorzunehmen. 


Berichterstatter: GR Ernst Woller


(PrZ 262-M07, P 23) Die Subvention in Form einer Ausfallshaftung an das "Depot � Verein zur Förderung der Diskurskultur in der Gegenwartskunst" in der Höhe von bis zu 390 000 ATS für den Notbe�trieb ab November 2000 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. 





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 236-M07, P 66) Die Erhöhung des mit GRB vom 24. Juni 1998, PrZ 208/98�M07, genehmigten Sachkredits in der Höhe von 48 066 000 ATS für die Hofüberdachung, Hofunterkellerung, Büro�traktaufstockung und Neustrukturierung der Sicherheitseinrichtungen des Historischen Muse�ums der Stadt Wien, 4, Karlsplatz, um 4 234 000 ATS auf 52 300 000 ATS wird geneh�migt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 ent�fallende Betrag in der Höhe von 4 234 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/3400/010 bedeckt.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 


(PrZ 246-M07, P 67) 1) Subvention � mehrjährig: Subventionsnehmer: Echoraum, ODEON, Verein Wiener Filmfestwochen, Wiener Festwochen GesmbH�, WUK und Verein Freie Bühne Wieden 2) Subvention � einjährig: Subventionsnehmer: Interkult Theater; Theater Brett, Theater m.b.H., Schauspielhaus und Thea�ter des Augenblicks (Beilage Nr 188/00).


(Über die Subventionspositionen "Wiener Festwochen GesmbH", "WUK", "Verein Freie Bühne Wieden" und "Interkult Theater" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 265-GJS, P 8) Die Subvention an den Landesverband Wien der Elternvereine an den öffentlichen Pflichtschulen zur Unterstützung seiner Tätig�keiten im Jahr 2000 laut Magistratsbericht in der Höhe von 240 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 266-GJS, P 62) Die Errichtung eines fünfgruppigen Kindertagesheims mit Räumen für eine regionale Verwaltungseinheit der MA 11A in 22, Bernoullistraße, mit einem Gesamtkosten�aufwand von 37 600 000 ATS wird geneh�migt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 15 000 000 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/2400/010 be�deckt. Für die Be�deckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Martina Malyar


(PrZ 708-MDBLTG, P 63) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Die MA 56 wird ermächtigt, die in der vorgelegten Beilage angeführten Entgelt�beträge für die Schülerinnen� und Schülerbeför�derung ab 1. Oktober 2000 anzuerkennen, sowie �
den Ersatz der Differenz zwischen den bereits bezahlten und den tatsächlich angefallenen Kosten für die Zeit vom �1. Dezember 1999 bis 30. September 2000 einschließlich der Kredit�zinsen und Nebenspesen von voraussichtlich 29 500 000 ATS zu leisten. Der Mehrbedarf von 33 000 000 ATS für das Verwaltungsjahr 2000 ist auf Haushaltsstelle 1/2320/620 bedeckt. Für die Bedeckung der Kosten für die Schülerinnen� und Schülerbeförderung für die restliche Vertrags�laufzeit ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 707-MDBLTG, P 64) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Die MA 12 wird ermächtigt, den Fahrtendienstunternehmen die im Motivenbericht angeführten Entgeltbeträge für den Regelfahr�tendienst ab 1. Oktober 2000 anzuerkennen sowie die Nachzahlungen auf Grund von Nachkalkulationen (laut vorgelegtem Übereinkommen) in der Höhe von 26 644 910 ATS (entspricht 1 936 361,13 EURO) abzugelten. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 in der Höhe von 31 915 000 ATS (entspricht 2 319 353,50 EURO) fallende Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/4130/620 bedeckt. Für die Bedeckung in den Folgejahren ist Vorsorge zu treffen.





Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Kurt Wagner


(PrZ 99-GGS, P 72) 1) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma COM DATA � Sy�stemhaus, Ing Peter Bosich, 22, Esslinger Hauptstraße� 81�87, den vorgelegten Rahmenkauf�vertrag für EDV-Standardprodukte mit Gesamtko�sten von 202 379 664 ATS für eine maximale Laufzeit von 36 Monaten abzuschließen. Der für die Abrufe des Verwaltungsjahres 2000 erforder�li�che Betrag ist auf den Haushaltsstellen 1/4210, 5500, 5510, 5530, 5002, 5004 und 8840 jeweils auf Post 043 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen. 2) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma OMEGA Handelsge�sellschaft m.b.H., 23, Slama�straße 23, Objekt 2, den vorgelegten  Rahmenkaufvertrag für EDV�Standardprodukte mit Gesamtkosten von 41 227 200 ATS für eine maximale Laufzeit von 36 Monaten abzuschließen. Der für die Abrufe des Verwal�tungsjahres 2000 erforderli�che Betrag ist auf den Haus�haltsstellen 1/4210, 5500, 5510, 5530, 5002, 5004 und 8840 jeweils auf Post 043 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Er�for�dernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Kurt Wagner


(PrZ 100-GGS, P 73) 1) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma Datacontact Handelsgesellschaft m.b.H., 12, Schön�brunner Straße 280, den vorgelegten Rahmenkaufver�trag für Highend Notebooks mit Gesamtkosten von 4 402 800 ATS für eine maximale Laufzeit bis 31. März 2001 abzuschließen. Der für die Abrufe des Verwaltungsjahres 2000 erforderli�che Betrag ist auf den Haushaltsstellen 1/ 4210, 5500, 5510, 5530, 5002, 5004 und 8840 jeweils auf Post 043 bedeckt. Für die Bedeckung des restli�chen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 2) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma ARCHTEC Computer GmbH, 4040 Linz, Freistädterstrasse 401, den vorgelegten Rahmenkaufvertrag für Midrange Notebooks mit Gesamtkosten von 3 646 800 ATS für eine maximale Laufzeit bis 31. März 2001 abzuschließen. Der für die Abrufe des Verwal�tungsjahres 2000 erforderli�che Betrag ist auf den Haushaltsstellen 1/ 4210, 5500, 5510, 5530, 5002, 5004 und 8840 jeweils auf Post 043 be�deckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfor�dernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Erich VALENTIN


(PrZ 217-GUV, P 80) Das Vorhaben Wasserhaushaltsuntersuchung Neue Donau 2000 � 2002 mit Gesamtkosten in der Höhe von 16 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Jahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 6 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/6330/728 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl


(PrZ 258-GUV, P 81) Das Vorhaben 23., Neubau Entleerungsleitung Behälter Rosenhügel mit Gesamtkosten in der Höhe von 35 985 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 5 000 000 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/8500/004 vorgesehen und bedeckt. Für die Be�deckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer


(PrZ 605-GWS, P 44) 1) § 5 Abs 6 des Mietermitbestimmungsstatuts lautet: "(6) Beschlussfähig ist eine Mieterversammlung, wenn wenigstens die Hälfte der stimmberechtig�ten Mieter anwesend ist. Ist eine Mieterver�sammlung zur festgesetzten Stunde nicht be�schlussfähig, kann 15 Minuten später eine neue Mieterversammlung mit derselben Tagesordnung stattfinden, die unabhängig von der Zahl der anwesenden Mieter beschlussfähig ist." 2) Die Änderung des Mietermitbestim�mungsstatuts tritt mit 1. Dezember 2000 in Kraft.





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 349-GWS, P 45) Die Einräumung einer Kaufoption sowie die Genehmigung des Kaufvertrags für die Lie�genschaft EZ 86, KatG Groß Jedlersdorf II an bzw mit A) Hartlauer Handelsges.m.b.H., Steyr, B) Hartlauer Handelsges.m.b.H., D�Freilassing, C) Hartlauer Akademie AG & CoKEG oder D) eine Leasing�Gesellschaft, die im Auftrag von Hart�lauer das Gebäude errichtet, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 25. Mai 2000, Zl MA 69�1�T�21/127/00, ange�führten Bedingungen genehmigt.





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 590-GWS, P 48) Der Abschluss eines Vertrags �
betreffend die Erweiterung des zugunsten des "Kuratoriums FORTUNA zur Errichtung von Senio�ren�Wohnanlagen" (vormals Komitee zur Errich�tung von Pensionisten�Wohnheimen) ob der Lie�genschaft EZ 5289, KatG Leopoldau einverleibten Baurechts, BREZ 5375, KatG Leopoldau, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 12. Oktober 2000, Zl MA 69�3�T�21/86/99, ge�nannten Bedingungen genehmigt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 588-GWS, P 49) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 2386, KatG Hadersdorf an Herrn Dr Po�Wen Liu und Frau Hsiu�Mei Chang zu den im Bericht der MA 69 vom 9. Oktober 2000, Zl MA 69�1�T�14/155/00, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)





Berichterstatterin: GR Petra Bayr


(PrZ 277-GPZ, P 25) Plan Nr 7127: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hüttel�bergstraße, Bujattigasse, Linienzug a�b, Wolfersberggasse, Linzer Straße, Samptwandnergasse, Bierhäuselberggasse, Anzbachgasse, Grenz�weg�, Linienzug c�d, Jupiterweg, Linienzug e�f, Saturnweg, Linienzug g�h, Knödelhütten�straße im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf (Beilage Nr 177/00).





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl


(PrZ 400/99-GPZ, P 31) Plan Nr 7271: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Erzherzog-Karl�Straße, Siebenbürgerstraße, Kagraner An�ger, Linienzug 1�2 und Linienzug 2�4 (Trasse der ÖBB Wien � Staatsgrenze Laa an der Thaya) im �22. Bezirk, KatG Kagran und Stadlau (Beilage Nr 183/00).


�Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 278-GPZ, P 33) Plan Nr 7296: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kartouschgasse, Linienzug 1�2, Quadenstraße, Maschlgasse, Cizekplatz, Maschlgasse und Linienzug 3�4 (Trasse der Ostbahn Stadlau � Marchegg) im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten, Aspern und Breitenlee (Beilage Nr 185/00).


(PrZ 3577/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Thomas Reindl, Dipl Ing Rudolf Schicker und Günther Reiter, betreffend Regionsmanager für die Bezirke nördlich der Donau, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Planung und Zukunft sowie Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.





Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dipl Ing Rudolf Schicker


(PrZ 264-GPZ, P 75) Für das Vorhaben Dienstleistungen für die Einführung des Systems SAP R/3 in den MA 14 und 33 mit Gesamtkosten in der Höhe von 21 465 138 ATS wird eine 3. Sach�krediterhöhung von 266 400 ATS auf 21 731 538 ATS genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 266 400 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 253-GPZ, P 85) Plan Nr 6845: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Altmannsdorfer Straße, Linienzug 1�3 (Sagedergasse), Edmund�Reim�Gasse, Alt�mannsdorfer Anger, Muffatgasse und Kirchfeldgasse (Bezirksgrenze) im 12. Bezirk, KatG Alt�mannsdorf (Beilage Nr 186/00).





(Schluss um 17.40 Uhr.)
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